
OZ: Lang gehegter Wunsch wird erfüllt

Chor Union: Der Verein feiert mit seinem ersten
Adventskonzert am 1. Dezember das langjährige
Engagement seines Chorleiters Hans Joachim Karl
  

Am 25.11.2024 erschienen in der "Odenwälder Zeitung"  - www.wnoz.de

  

WALD-MICHELBACH. Mit seinem ersten Adventskonzert feiert der Chor Union ein ganz
besonderes Jubiläum:  Chorleiter Hans-Joachim Karl dirigiert den Wald-Michelbacher
Männerchor seit 1984, also seit 40 Jahren. 

  

 Am Sonntag, 1. Dezember, beginnt das Konzert um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius in
Wald Michelbach. Der Eintritt ist frei. Das Motto des Konzerts lautet: „Gaudete – Freut euch!“
Die Gäste erwartet ein  abwechslungsreiches, besinnliches Programm mit einer Mischung aus
traditionellen und modernen Klängen, die  gemeinsam auf die Adventszeit einstimmen und
Vorfreude auf das Weihnachtsfest wecken. 

   Neue Sänger gewonnen 
  

 Dieses erste Adventskonzert war ein lang gehegter Wunsch von Karl, den er sich nun erfüllt.
Auch die Sänger  des Chors hatten immer wieder eine solche Veranstaltung vorgeschlagen, die
jedoch nie in die Jahresplanung  des Vereins passte, wie der Zweite Vorsitzende Julius Rückert
berichtet: „Dieses Jahr haben wir uns die Zeit  genommen und das zweite Halbjahr auf die
Vorbereitung ausgerichtet.“ 

  

 Die Union lud eigens für das Konzert zu einem Projekt ein und konnte sogar einen neuen
Sänger gewinnen. Ein  paar weitere Interessenten kamen ebenfalls vorbei. Diese gingen
allerdings irrtümlich davon aus, es handle  sich bei dem Chor Union um einen gemischten Chor
– ein Missverständnis, das Julius Rückert als „lustig, aber  natürlich auch schade“ beschreibt. 

   Vielfältige Chorliteratur 
  

 Die Liedauswahl für das Konzert umfasst eine Mischung verschiedener Epochen, Sprachen
und Stimmungen.  Ein zentrales Werk des Programms ist „Gaudete!“, dessen Titel auch das
Konzert trägt. Zusätzlich wird ein  Block mit nordischen Weihnachtsliedern präsentiert, ergänzt
durch moderne Stücke. Der Chor möchte mit  diesem Programm die Gäste musikalisch auf die
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Adventszeit einstimmen. Nach dem Konzert wird Karl für sein  40 Jahre währendes
Engagement als Chorleiter gewürdigt. Ein Empfang für geladene Gäste findet im  katholischen
Pfarrheim statt und beginnt gegen 18.30 Uhr. 

   Musikalischer Weg 
  

 Hans-Joachim Karl übernahm 1984 die Leitung des Chors, nachdem er bereits zwei Jahre
zuvor die Chorleiter Stelle in Gadern angetreten hatte. Zu seinem 40-jährigen Jubiläum erinnert
die Union an Karls Weg: Mit 12  Jahren trat er 1977 in den damaligen „MGV Union“ ein und
erhielt eine intensive musikalische Ausbildung bei  Chorleiter Hans Rückauer. Früh zeigte sich
Karls besonderes Talent, Verantwortung zu übernehmen. Als junger  Sänger prägte er die
anspruchsvolle Stimme des zweiten Tenors mit und strebte stets danach, sowohl sich  selbst
als auch den Chor weiterzuentwickeln. 

  

 Sein Engagement ging weit über das Singen hinaus: Von 1978 bis 1984 war er Jugendvertreter
und Pressewart  im Vereinsvorstand, bevor er 1984 mit gerade einmal 19 Jahren Chorleiter
wurde. Trotz anfänglicher Skepsis  einiger Sänger überzeugte er schnell durch seine
Kompetenz und Durchsetzungsfähigkeit. 

  

 Besonders geschätzt wird sein Gespür für die Chorliteratur: Immer wieder findet er Stücke, die
den Chor  fordern, aber auch nicht überfordern und so zu einer kontinuierlichen
Weiterentwicklung der Sänger beitragen. 

  

 Neben der musikalischen Leitung engagierte sich Karl von Anfang an, junge Sänger für den
Chorgesang zu  begeistern. Seine Fähigkeit, Nachwuchs zu gewinnen und die Freude am
Chorgesang zu vermitteln, wird von  Weggefährten als „beispielhaft“ hervorgehoben. Unterstützt
wurde er dabei maßgeblich von seinen Mentoren  Hans Rückauer und Fritz Treusch, von denen
er wichtige Impulse für seine musikalische Arbeit erhielt. 

  

 Sein herausragender Einsatz, seine Beharrlichkeit und seine Leidenschaft prägen bis heute
den Chor Union  ein Engagement, das mit dem Adventskonzert am 1. Dezember und dem
Jubiläum gebührend gefeiert wird. tom
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